
Herder überzeugt beim NTC
BUTTENWIESEN SKV-Turner Dritter der Einzelwertung / Eric Lloyd Hinrichs zeigt sein Potenzial

einen Start bei diesem Format letztlich
nicht möglich“, so sein Berliner Heimtrai-
ner Robert Hirsch.

„An dieser Stelle einen herzlichen
Glückwunsch an Philipp Herder und Eric
Lloyd Hinrichs für die gezeigten Leistun-
gen. Erik Wiesner wünschen wir ein bal-
diges Comeback – vermutlich bereits vor
heimischer Kulisse beim Internationalen
Junior Team-Cup Anfang April in Berlin“,
teilte SKV-Mannschaftskamerad Jonas
Rohleder mit.

In der Mannschaftswertung siegte der
Deutsche Meister KTV Straubenhardt mit
253,85 Punkten hauchdünn vor der DTB-
Kaderauswahl mit Philipp Herder
(253,80) und einer Auswahl der
Deutschen Turn-Liga (238,80), in der
auch der ehemalige SKV-Turner Nils
Dunkel (76,00) zum Einsatz kam.

Jahr bereits körperlich und gesundheit-
lich über den Dingen steht.

Erfreulich verlief ebenfalls der Einsatz
von Eric Lloyd Hinrichs im Junioren-Na-
tionalteam. Trotz langwieriger Handge-
lenksproblematik und enormen Trai-
ningsrückständen präsentierte sich der
SKV-Turner aus Bochum an den Geräten
Ringe (12,00) und Reck (12,20) mit Poten-
tial, das dem Deutschen Nachwuchs-
Team im Hinblick auf die Junioren-EM im
Mai noch hilfreich sein könnte. Zum ers-
ten Mal zeigte der 17-Jährige u. a. die
„Schwalbe“ an den Ringen. Die deutsche
Junioren-Nationalmannschaft erturnte in
Buttenwiesen insgesamt 234,00 Punkte.

Erik Wiesner als dritter eingeplanter
SKV-Athlet im Bunde musste den NTC
kurzfristig doch krankheitsbedingt absa-
gen. „Große Trainingsausfälle machten

Deutscher Meister KTV
Straubenhardt gewinnt die
Mannschaftswertung vor
der DTB-Kaderauswahl

mit Philipp Herder.

sz � Philipp Herder von der Sieger-
länder Kunstturn-Vereinigung (SKV) hat
beim National Team Cup im bayerischen
Buttenwiesen seine gute Frühform unter
Beweis gestellt und mit 83,50 Punkten ein
solides Mehrkampf-Resultat geliefert, das
am Ende mit Platz 3 in der Einzelwertung
belohnt wurde. Herder musste sich dabei
lediglich dem wiedererstarkten Marcel
Nguyen (84,60) und seinem Berliner Trai-
ningskollegen Lukas Dauser (83,75) ge-
schlagen geben.

Erneut waren Stabilität und eine ge-
ringe Fehlerquote der Erfolgsgarant für
den 23-jährigen SKV-Punktesammler.
Nach leichter Nervosität am Startgerät
Boden (13,95 Punkte) überzeugte Herder
insbesondere am Pauschenpferd (14,20)
und an den Ringen (14,30). An diesen be-
kanntermaßen schwachen Geräten der
Deutschen Nationalmannschaft scheint
Herder aktuell unverzichtbar. Mit einem
sicheren Sprung (13,95) und einer erneut
starken Leistung an seinem Parade-Gerät
Barren (14,85) lag Herder vor der letzten
Übung gar noch in Führung, musste hier
aber an seinem schwachen Gerät Reck –
nahezu planmäßig und erwartungsgemäß
– die beiden gebürtigen Unterhachinger
im Mehrkampfresultat noch vorbeiziehen
lassen, da er nur 12,25 Punkte erhielt.

Nichts desto trotz hätte der Saisonauf-
takt für Herder nicht viel besser laufen
können. Als einer von wenigen hat er bei
diesem Wettkampf unter Beweis gestellt,
dass er zu diesem frühen Zeitpunkt im

Philipp Herder von der Siegerländer Kunstturn-Vereinigung überzeugte beim National
Team Cup in Buttenwiesen als Dritter der Einzelwertung. Archivfoto: Reinhold Becher
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